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Volkstrauertag 2014
Nähe schenken

Da draußen, wo die Ahnen ruhen,
am Grabplatz mit dem großen Stein,
wo Immergrün und Efeu häkeln
sich über Erde und Gebein,

da sucht ich ihn, den treuen Vater
vergeblich, er kam nicht mehr heim.

Gar viele langen Lebensjahre
hat Mutter ohne ihn verbracht.
Er wär’ so gern bei ihr geblieben,
doch hat der Krieg ihn umgebracht.

Die liebe Mutter schafft’ und sorgte,
musst Vater nun und Mutter sein,
und Trauer trug sie stets im Herzen,
fühlt’ einsam sich und oft allein.

Selbst jetzt im Tod kann sie nicht ruhen
an des geliebten Gatten Seite.
Allein im Leben, wie im Tod,

schenk’ Du ihr Deine Nähe heute.
Gedicht zum Volkstrauertag von Annegret Kronenberg

Am Sonntag, dem 16. November 2014 fin-
det um 14.00 Uhr auf dem städtischen Fried-
hof in Frankenberg/Sa. eine Feierstunde anläs-
slich des Volkstrauertages statt.

Die Feierstunde wird gemeinsam von der Bun-
deswehr, dem evangelischen Pfarrer Seltmann,
der Stadtverwaltung, den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr und der Reservistenkame-
radschaft ausgestaltet. Im Anschluss an die Fei-
erstunde in der Trauerhalle erfolgt die Kranz-
niederlegung an den Kriegsgräbern.
Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen.

Um die Teilnahme an der Gedenkfeier allen
Bürgern zu ermöglichen stellt die Stadtverwal-
tung einen Sonderbus zur Verfügung.

Abfahrtzeiten des Sonderbusses:
13.30 Uhr Bushaltestelle „Am Frankenpark“

Neubaugebiet
13.35 Uhr Gaststätte „Lützelhöhe“
13.40 Uhr Bahnhofsvorplatz
13.45 Uhr Marktplatz

Nach Beendigung der Feierstunde gegen
15.00 Uhr besteht die Möglichkeit der Rück-
fahrt ab der Bushaltestelle vor dem städtischen
Friedhof.

Firmenich
Bürgermeister
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07.11. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
08.11. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
09.11. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
10.11. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
11.11. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
12.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
13.11. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
14.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
15.11. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
16.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
17.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
18.11. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
19.11. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
20.11. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
21.11. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
22.11. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
23.11. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
24.11. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
25.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
26.11. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
27.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
28.11. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
29.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
30.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

09.11. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
23.11. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
30.11. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Telefonnummer:

116 117 zur Erfragung der aktuellen Bereitschaf-
ten.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

08.11. – 09.11.14 Dr. Wetzig � 889880
15.11. – 16.11.14 Dr. Weichert � 2281
19.11.14 ZÄ Steiner � 2342
22.11. – 23.11.14 Dr. Ludwig � 55119
29.11. – 30.11.14 Dr. Meusel � 4180

07.11. (18.00) – 14.11. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

14.11. (18.00) – 21.11. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.
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Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C.G.Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Di., 18.11.2014 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 28.11.2014
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

11.11. 16.30 Uhr Andacht zum Martinstag mit anschließendem St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Lampionumzug

12.11. 14.00 Uhr Tanz mit „Günter und Ebs“ „Wartehalle“, Volkssolidarität
13,50 Euro inkl. Kaffeegedeck und Abendbrot Haus der Vereine Chemnitz e.V.
(Anmeldung ist unbedingt erforderlich)

12.11. 14.00 Uhr Kerzenziehen mit dem Imker Herrn Arbeiter – Reinhardt’s Landhaus Frau Nollau
Seniorentreff Sachsenburg/Irbersdorf

22.11. 20.00 Uhr Tanzabend exclusiv: 10 Jahre Stadtpark, Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und Kultur
mit der Andreas-Lorenz-Showband GmbH

23.11. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
mit Gedenken an die Verstorbenen

23.11. 14.00 Uhr Musik und Gedanken zum Gedenktag Friedhof Frankenberg Ev.-Luth. Kirchgemeinde
der Entschlafenen

28.11. Seniorenweihnachtsfeier Bürgerhaus Dittersbach Ortschaftsrat Dittersbach

28.11. ab 15.00 Uhr Adventszauber Bildungszentrum Hort der Astrid-Lindgren-
Frankenberg/Sa. Grundschule

29. bis 30.11.2014 Gunnersdorfer Wichtelmarkt Parkplatz vom
Hopfenstübchen

30.11. 14.00 Uhr Eröffnung der Weihnachtsausstellung Museum Rittergut Veranstaltungs- und Kultur
GmbH

30.11. 17.00 Uhr 1. Advent, Adventsliedersingen St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
im Kerzenschein
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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen des Bürgermeisters

Zentrale Verwaltung

Nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag
dem 18. November 2014, 19.00 Uhr im Veranstaltungs- und Kul-
tur-forum Stadtpark Frankenberg/Sa., Hammertal 3, statt. Dazu

lade ich Sie recht herzlich ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie
bitte dem Aushang.

Firmenich, Bürgermeister

Das Ordnungsamt informiert:

1. Freie Sicht nach allen Seiten
Anpflanzungen verschönern sicherlich
unser Ortsbild, aber leider können auch
diese Anpflanzungen Gefahrensituationen
hervorrufen.
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleis-
ten, müssen Personen und Fahrzeuge die
öffentlichen Straßenflächen ungehindert
benutzen können. Öffentliche Straßenflä-
che in diesem Sinne ist nicht nur die Fahr-
bahn selbst, sondern auch die Geh- und
Radwege. Durch hereinragende Anpflan-
zungen kann eine Gefährdung der Ver-
kehrsteilnehmer eintreten, wenn z.B. ein
Fußgänger aus diesem Grund auf die
Fahrbahn ausweicht. Im Interesse der Ver-
kehrssicherheit sind die Bepflanzungen
auf das notwendige Maß zurückzuschnei-
den.

Auch Verkehrszeichen dürfen nicht ver-
deckt werden. Straßenlaternen sind oft
durch Äste und Blätter aus Privatgrund-
stücken derart eingewachsen, dass deren
Leuchtkraft beeinträchtigt ist. Auch hier
gilt, dass Äste so zurückzuschneiden
sind, dass die Straßenlaterne in ihrer
Funktion nicht beeinträchtigt ist.

2. Anliegerpflichten –
Erfüllung der Reinigungspflicht

Die Straßenreinigungssatzung der Stadt
Frankenberg/Sa. überträgt die Pflicht zur
Reinigung der öffentlichen Straßen (Geh-
wege) den Eigentümern der anliegenden
Grundstücke. Zur ordnungsgemäßen Rei-
nigung der Gehwege gehört die Beseiti-
gung von Schmutz, Unrat, Laub und Ver-
unreinigungen jeder Art sowie die Be-
seitigung von Wildwuchs.

Im Hinblick auf den kommenden Winter
ist hier auch die Schneeberäumung mit
inbegriffen. Das bedeutet, dass Grund-
stückseigentümer für die Erfüllung der
Räum- und Streupflicht entlang der an
ihre Grundstücke grenzenden öffentlichen
Gehwege, Treppen und Treppenwege
Sorge zu tragen haben.
In der Zeit von 6.30 Uhr bis 20.00 Uhr sind
gefallener Schnee und entstandene Glätte
unverzüglich zu beseitigen. Nach 20.00
Uhr gefallener Schnee und entstandene
Glätte sind werktags bis 6.30 Uhr, sonn-
und feiertags bis 9.00 Uhr des folgenden
Tages zu beseitigen.

H. Keilwitz
SB Ordnungsamt

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten:

12.10.2014 Mia Sophie Roßberg

Eheschließung:

01.11.2014 Beatrice Lysett Kühn geb. Schröder und
Andreas Warnath, Hermsdorf 5, 09661 Rossau

Sterbefälle:
17.10.2014 Bruno Fritz Erich Schreiter, 88 Jahre,

Gutenbergstr. 36, 09669 Frankenberg/Sa.

18.10.2014 Manfred Günther Mannchen, 78 Jahre,
Mühlbergring 49, OT Mühlbach,
09669 Frankenberg/Sa.

22.10.2014 Emil Kurt Werner Naumann, 94 Jahre,

Zum Muldenblick 11, 04720 Döbeln/OT Technitz

23.10.2014 Erich Max Sehrer, 77 Jahre,

Zum Bahnhof 71, OT Dittersbach,

09669 Frankenberg/Sa.

26.10.2014 Helene Erna Grünert, geb. Köhler, 82 Jahre,

Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

27.10.2014 Marianne Frenzel, 84 Jahre,

Kopernikusstr. 31, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe

Leiterin Standesamt
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aus Frankenberg
Herrn Günter Behrendt zum 82. Geburtstag am 25.10.2014
Frau Helga Bertram zum 88. Geburtstag am 25.10.2014
Frau Ute Bury zum 76. Geburtstag am 25.10.2014
Frau Katharina Krusche zum 75. Geburtstag am 25.10.2014
Frau Margot Neubert zum 85. Geburtstag am 25.10.2014
Herrn Heinz Schulz zum 77. Geburtstag am 25.10.2014
Frau Elfriede Stülpner zum 85. Geburtstag am 25.10.2014
Herrn Helfried Birnberger zum 76. Geburtstag am 27.10.2014
Frau Erika Dörschel zum 87. Geburtstag am 27.10.2014
Frau Renate Kindler zum 78. Geburtstag am 27.10.2014
Frau Hildegard Stetzkowski zum 86. Geburtstag am 27.10.2014
Frau Helene Graupner zum 75. Geburtstag am 28.10.2014
Frau Elsbeth Loos zum 85. Geburtstag am 28.10.2014
Herrn Ernst Schaar zum 80. Geburtstag am 28.10.2014
Frau Gisela Blankenburg zum 77. Geburtstag am 29.10.2014
Herrn Wolfgang Färber zum 80. Geburtstag am 29.10.2014
Frau Gertrud Böttcher zum 81. Geburtstag am 30.10.2014
Herrn Helmut Endig zum 76. Geburtstag am 30.10.2014
Frau Elisabeth Fanslau zum 83. Geburtstag am 30.10.2014
Herrn Herbert Glaß zum 90. Geburtstag am 30.10.2014
Frau Sybilla Heusinger zum 83. Geburtstag am 30.10.2014
Frau Liane Hirsekorn zum 76. Geburtstag am 30.10.2014
Herrn Manfred Tietze zum 83. Geburtstag am 30.10.2014
Frau Lieselotte Zschemisch zum 88. Geburtstag am 30.10.2014
Herrn Heinz Bläsche zum 84. Geburtstag am 31.10.2014
Frau Lotte Heil zum 95. Geburtstag am 31.10.2014
Frau Irene Kreher zum 89. Geburtstag am 31.10.2014
Frau Anni Findewirth zum 89. Geburtstag am 01.11.2014
Frau Inge Kuhr zum 76. Geburtstag am 01.11.2014
Herrn Dr. Johannes Franke zum 83. Geburtstag am 02.11.2014

Herrn Rolf Franke zum 83. Geburtstag am 02.11.2014
Frau Welda Hecht zum 76. Geburtstag am 02.11.2014
Frau Johanna Höffgen zum 80. Geburtstag am 02.11.2014
Frau Johanna Horn zum 79. Geburtstag am 02.11.2014
Herrn Horst Mechling zum 80. Geburtstag am 02.11.2014
Herrn Manfred Nowak zum 80. Geburtstag am 02.11.2014
Frau Magdalene Dittmann zum 79. Geburtstag am 03.11.2014
Herrn Dr. Johannes Jurczyk zum 78. Geburtstag am 03.11.2014
Frau Jutta Kern zum 75. Geburtstag am 03.11.2014
Frau Anneliese Richter zum 81. Geburtstag am 03.11.2014
Herrn Rolf Simon zum 87. Geburtstag am 03.11.2014
Herrn Gerhard Zimmermann zum 80. Geburtstag am 03.11.2014
Herrn Horst Hein zum 84. Geburtstag am 04.11.2014
Frau Renate Hunger zum 84. Geburtstag am 04.11.2014
Herrn Frieder Lasch zum 75. Geburtstag am 04.11.2014
Frau Eveline Dieckmann zum 84. Geburtstag am 05.11.2014
Frau Ingeburg Großer zum 90. Geburtstag am 05.11.2014
Frau Roswitha Hopp zum 80. Geburtstag am 05.11.2014
Herrn Joachim Richter zum 83. Geburtstag am 05.11.2014
Herrn Peter Scheffler zum 75. Geburtstag am 05.11.2014
Frau Elsbeth Tauscher zum 88. Geburtstag am 05.11.2014
Herrn Gerhard Heinke zum 76. Geburtstag am 06.11.2014
Frau Elfriede Möbius zum 89. Geburtstag am 06.11.2014
Frau Christa Werner zum 83. Geburtstag am 06.11.2014

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Ilse Kräher zum 93. Geburtstag am 29.10.2014

aus Dittersbach
Frau Brunhilde John zum 78. Geburtstag am 26.10.2014

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren

Aus dem Bauamt

Baumschau im Stadtgebiet

Derzeit findet im Stadtgebiet und den Ortsteilen die jährliche Baum-
schau statt. Diese ist notwendig um die Standsicherheit und Ge-
sundheit der Bäume zu überprüfen.
Viele Bäume werden aus diesem Grund die nächsten Wochen farbi-
ge Markierungen aufweisen. Zu diesen markierten Bäumen finden
sich im Baumschauprotokoll Hinweise, welche Pflege der Baum
benötigt. Zum Beispiel Ausschneiden von Totholz, Pflegeschnitte
oder bei zu starken Schäden / Erkrankungen auch die Fällung als

letzte Konsequenz um Gefährdungen zu minimieren und der Ver-
kehrssicherungspflicht der Stadt Frankenberg nachzukommen.
Für die gefällten Bäume werden Ersatzpflanzungen vorgenommen.
In den nächsten Wochen werden im Stadtgebiet 40 neue Bäume ein-
gepflanzt. Weitere Pflanzungen befinden sich in der Planung und sol-
len zeitnah realisiert werden.

Poser, SGL Bauhof

Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

Das Fahrzeugmuseum bleibt am Buß- und
Bettag (19.11.2014) geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag:
10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag, Sonnabend und Sonntag: 13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öffnungszeiten sind tele-
fonisch zu vereinbaren. Eintritt: 2,00 Euro/ermäßigt: 1,00 Euro
Telefon: 037206/82735, Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen

Fahrzeugmuseum Frankenberg



5

Museum Rittergut Frankenberg

Das Museum bleibt am Buß- und Bettag
(19.11.2014) geschlossen.
Der nächste museale Höhepunkt ist die
Weihnachtsausstellung, die am 1. Advent,
Sonntag, 30. November 2014, um 14.00
Uhr zusammen mit einer Ausstellung der
Leo-Lessig-KUNST-Stiftung zum Thema
„Liebe“ eröffnet wird.
Unter dem Motto „Aus der Werkstatt des
Weihnachtsmannes – Holzspielzeug aus
dem alten Grünhainichen und Umgebung“
präsentiert eine Sammlergemeinschaft um
Ralph Geisler von der Rochhausmühle eine
Fülle historischer Spielsachen und Utensi-
lien aus der Welt der Spielzeugmacher.

Zur gleichen Zeit präsentiert das Museum
eine in Zusammenarbeit mit dem Stadtar-
chiv und dem Stadtchronisten Dr. Bernd Ull-
rich entstandene kleine Sonderausstellung
anlässlich des 140. Geburtstages von Max
Kästner.
Ausführlicheres zu den drei Ausstellungen
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des
Amtsblattes.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag:
10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag, Sonnabend und Sonntag:
13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten sowie Geburtstags- und Hoch-
zeitsführungen sowie Führungen mit Mäu-
serich Max sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung: Erwachsene: 1,00 Euro, Kinder: frei)

Telefon: 037206 / 2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen

Unser Verein ist in vielen sozialen Be-
reichen für die Bürger unserer Stadt
tätig. Unter anderem auch auf dem
Gebiet der Kinder- und Jugendarbeit.
Deshalb suchen wir ab Januar 2015
eine

Pädagogische Fachkraft
Ihre Aufgaben:
• Arbeit in unseren offenen Jugendclubs,
einem Zentrum sportlicher Aktivitäten,
der Kommunikation und der gemeinsa-
men Freizeit für junge Menschen

• Innovative Mitgestaltung eines kinder-
und jugendfreundlichen Sozialraums
• Unterstützung der mobilen Kinder- und
Jugendarbeit
• Einsatz im Schulclub der Erich-Vieh-
weg-Oberschule bei Bedarf

Ihr Profil:
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
• Abgeschlossene pädagogische
Fachausbildung
• Ganzheitliches Denken, Motivation und
Leistungsbereitschaft
• Konsequentes Auftreten und
Entscheidungsfreudigkeit
• Freude an Teamarbeit und Entwicklung
von Projekten

Unser Angebot:
• 36 Wochenstundenarbeitsvertrag mit
Option einer Festeinstellung

• Aktive Mitwirkung bei der Entwicklung
und Gestaltung von Arbeitsprozessen
im Team
• Unterstützung bei persönlicher Weiter-
bildung bzw. Fördermöglichkeiten

Interesse?
Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte bis
zum 28. November 2014 in schriftlicher
Form an:
Diplomsozialpädagogin M. Göhzold
Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V.
Bahnhofstraße 1, 09669 Frankenberg

Im Dezember 2014 werden Sie von uns
kontaktiert und eventuell vom Vorstand
zum Gespräch eingeladen.

M. Göhzold
Leiterin der Geschäftsstelle

Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V.
Bahnhofstr. 1, 09669 Frankenberg, Tel. 037206-885445
Fax. 037206/885444, E-Mail: gemeinschaftswerk-frankenberg@t-online.de

Mitteilungen aus den Ortsteilen

Verkehrsteilnehmer-
schulung am 25.11.2014

im Bürgerraum
Dittersbach

Die Freiwillige Feuerwehr und der
Ortschaftsrat Dittersbach organisie-
ren am Dienstag, dem 25.11.2014
wieder eine Verkehrsteilnehmer-
schulung. Die Veranstaltung beginnt
um 19.00 Uhr im Bürgerraum des
Feuerwehrgerätehauses.

Alle interessierten Einwohner von
Dittersbach sind herzlich eingela-
den.

Wehrleitung/Ortsvorsteher

Die Adventfahrt der Dittersbacher
nach Großrückerswalde rückt näher

Für die angemeldeten Personen rückt die
Adventfahrt zur Scheunenwirtin nach
Großrückerswalde, am Montag, dem
08. Dezember diesen Jahres näher. Der
Besuch beginnt mit dem Mittagessen. Es
folgt das vorweihnachtliche Programm
mit den Suhler Musikanten. Nach dem
gemeinsamen Kaffeetrinken starten wir
gegen 16.30 Uhr zur Heimfahrt in Form
einer kleinen Lichterfahrt durch das weih-
nachtlich geschmückte Erzgebirge.

Der Preis beträgt, einschließlich Fahrt-
kosten, Eintritt, Mittagessen und Kaffee-
gedeck 45,– Euro je Person.
Bei der Bezahlung, die wegen der vor
unserem Grundstück laufenden Straßen-
bauarbeiten ausnahmsweise an einem
Sonntag, am 16.11.2014 bei mir in der
Dorfstraße 7 erfolgen sollte, erfahren Sie
genaueres über Abfahrtzeit und Abfahrt-
ort.

Werner Zwinzscher
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Seniorenweihnachtsfeier für alle interessierten
Senioren aus Mühlbach und Hausdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier, im Rahmen des all-
jährlichen „Weihnachtskränzl“, findet amMittwoch, dem 17.12.
2014, um 15.00 Uhr, im Stadtpark Frankenberg statt.
Ich möchte alle interessierten Senioren aus Mühlbach und
Hausdorf bitten, sich bei Frau Augustin, Frankenberg OT Mühl-
bach, Hausdorfer Str. 8, Telefon: 73021 zu melden. Die Karten
wurden wie jedes Jahr bereits vorbestellt.

Heiko Heilmann
Ortsvorsteher Mühlbach/Hausdorf

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Altenhain,

zu der am Dienstag, dem 11.11.2014, um 19.30 Uhr, im Bür-
gerhaus Altenhain stattfindenden öffentlichen Ortschaftsratsit-
zung lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Zuarbeit für die Stadtverwaltung Frankenberg
2. Allgemeines
3. Anfragen von Bürgern

Werner Lesch, Ortsvorsteher

Informationen

Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember:
DRK-Blutspendedienste würdigen Engagement der freiwilligen Helferinnen und Helfer

Am 5. Dezember wird international und bun-
desweit der Tag des Ehrenamtes begangen.
Auch bei den DRK-Blutspendediensten
engagieren sich rund 1,9 Millionen Blut-
spender, etwa 3.800 hauptamtliche und
200.000 ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer für das Gemeinwohl.
Das selbstlose Engagement von Blutspen-
dern macht deutlich, wie unverzichtbar die
Blutspende für die Behandlung schwerkran-
ker Menschen in der modernen Medizin bis
heute ist. Ihnen zur Seite stehen die ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer, die sich in
der Vorbereitung und Bewerbung der Termi-
ne engagieren und sich um die Betreuung
und Verpflegung der Blutspender auf dem

Blutspendetermin kümmern. Sie teilen die
den Grundsätzen des DRK zugrunde liegen-
de humanitäre Idee, oft gepaart mit einem
jahrelangen Doppel-Engagement auch selbst
als uneigennützige Blutspender. Ihrem Enga-
gement, das ein flächendeckendes Angebot
an Blutspendeterminen ermöglicht, gilt der
besondere Dank der DRK-Blutspendediens-
te aus Anlass des Internationalen Aktionsta-
ges am 5. Dezember.
Auch zu Ferienzeiten und an Feiertagen
greift diese einzigartige Allianz an uneigen-
nütziger Hilfe. So bietet der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost um die Weihnachtsfeier-
tage und den Jahreswechsel in den
DRK-Blutspendeinstituten und auf Sonder-

terminen in der Umgebung die Möglichkeit
zur Blutspende an, um eine stabile Versor-
gung der regionalen Kliniken zu gewährleis-
ten.
Unter 0800 / 11 949 11 (kostenlos aus dem
dt. Festnetz) oder unter www.blutspende.de
können alle geplanten Spendetermine für
die nächsten 12 Wochen abgerufen werden.

Der nächste Blutspendetermin findet statt:
am Samstag, dem 06.12.2014 zwischen
08.00 und 12.00 Uhr und am Montag, dem
08.12.2014 zwischen 14.00 Uhr und 19.00
Uhr im Haus der Vereine (ehem. Bahnhof)
Frankenberg, Bahhofstraße 1

Ein Hinweis des Polizeireviers Mittweida

Vorbeugung von Einbruchsdiebstählen in Kleingartenanlagen

Mit dem Herbst kommt wieder die Zeit, in
der die Gartenfreunde ihre Gärten winter-
fest machen und diese nicht mehr so häu-
fig aufsuchen.
Leider sehen einige potentielle Straftäter
darin ihre Chance, Kleingärten insbeson-
dere bei Dunkelheit aufzusuchen, unge-
stört Einbruchsdiebstähle zu begehen
und leicht an Diebesgut zu gelangen, was
später verkauft wird.
Erfahrungsgemäß wenden sich Einbre-
cher den Objekten zu, in die man mit
wenig Mühe eindringen kann oder in
denen wertintensive Gegenstände vermu-
tet werden. Eine auf dem Dach des Gar-
tenhauses montierte Satellitenschüssel
lässt den Täter ahnen, dass sich im
Gebäude noch ein Satelliten-Receiver
und ein Fernseh- bzw. ein Radiogerät
befindet.
Die Gartenfreunde können selbst einiges
dafür tun, damit die Wahrscheinlichkeit
eines Einbruchsdiebstahls in ihr Garten-
haus sinkt.

Deshalb wird folgendes empfohlen:

� Überprüfen Sie die Verschluss-Sicher-
heit an Türen, Toren und Fenstern!

� Schließen und verriegeln Sie vorhande-
ne Fensterläden bzw. lassen Sie vor-
handene stabile Außenjalousien herab!

� Verbringen Sie wertintensive und leicht
zu transportierende Gegenstände an
einen sicheren Ort!

� Kisten, Leitern und Mülltonnen weg-
schließen – sie könnten als Steighilfe
dienen.

� Gartenhaus auch in den Wintermona-
ten regelmäßig überprüfen.

Diese Auflistung ist nicht vollständig, und
die Gartenfreunde haben natürlich die
Möglichkeit, ihre guten Ideen zum Schutz
ihres Gartenhauses und der Nebengelas-
se einzusetzen.

Bei allen Fragen zum Einsatz von Sicher-
heitstechnik zum Schutz vor Einbruch
kann man sich an die Kriminalpolizeiliche
Beratungsstelle Chemnitz wenden, diese
befindet sich in 09111 Chemnitz, Brü-
ckenstraße 12, Tel.: 0371/457 2900.

Öffnungszeiten:

Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und
13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Natürlich sind auch die Bürgerpolizisten
POK Zillich und PHM’in Oesterreich gerne
bereit, Ihnen Fragen zur Kriminalitätsvor-
beugung zu beantworten oder diese an
den entsprechenden Fachdienst weiter-
zuleiten.
Sie sind unter der Telefonnummer 037206/
5431 zu erreichen.

Ihr Polizeirevier Mittweida
(03727/980100)
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STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2014

KARTENVORVERKAUF:

Veranstaltungs- und Kultur GmbH, Fran-
kenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im
Rathaus) Tel.: 03 72 06/56 92 515
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr

Di./Do. 9.00 – 12.00. u. 13.00 – 17.30 Uhr

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch, 26.11.2014, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränz’l:
Erklingen zum Tanze die Geigen

Alle Freunde der Operette kommen bei
diesem Programm auf ihre Kosten. Die
Künstler haben einen bunten Mix be-
liebter Gesangsstücke zusammenge-
stellt und werden diese als Solo oder im
Duett vortragen. Zu hören sind u.a. Aus-
schnitte aus dem „Schwarzwaldmädel“,
dem „Zigeunerbaron“, der „lustigen
Witwe“, sowie Lieder von Peter Kreuder
und Franz Grothe, die um die Welt gin-
gen, die von Generation zu Generation
weitergetragen werden und die man
trefflich als „immergrün“ bezeichnet.

Eintritt: VVK 7,00 Euro / AK: 8,50 Euro

Sonntag, 09.11.2014, 17.00 Uhr
Die Bierhähne

Best of …
Sie sind die Senkrechtstarter am säch-
sischen Comedyhimmel – die urkomi-
sche Männerwirtschaft aus Radeberg
„Die Bierhähne“! Den Lachmuskeln der
Zuschauer wird kaum eine Ruhepause
gegönnt, wenn Blumi (Holger Blum)
und Hans-Jürschn (Hans Jörg Hombsch)
in einer gekonnten Mischung aus
Schauspiel, Musik, Improvisation und
Situationskomik das Publikum mitneh-
men auf einen Ritt zwischen Genie &
Wahnsinn.

Eintritt: VVK 23,00 Euro / AK 25,00 Euro

Donnerstag, 13.11.2014, 19.30 Uhr
Norwegen & Schweden –
Eine Jahreszeitenreise durch den
hohen Norden.

Sandra Butscheike und Steffen Mender
berichten über ihre Reisen durch Nor-
wegen und Schweden. Brillant fotogra-
fiert und mit Videosequenzen berei-
chert, präsentieren die Fotojournalisten
ihre Eindrücke in HDAV Qualität.
Beobachten Sie Elch, Rentier, Mo-
schusochse und Papageientaucher in
freier Wildbahn. Erkunden Sie mit
Wohnmobil, Hundeschlitten und Schnee-
schuhen das tief verschneite Lapp-
land ...

Eintritt: VVK/AK: 10,00 Euro / erm. 8,00 Euro

Samstag, 22.11.2014, 20.00 Uhr
Tanzabend exclusiv –
10 Jahre Stadtpark

Anlässlich des 10-jährigen STADTPARK-
Geburtstages lädt die Kultureinrichtung
zu einem besonderen Tanzabend ein.
Die Showband der Welttanzgala und des
ZDF-Traumschiff, die Andreas-Lorenz-
Showband, spielt von Wiener Walzer
über Jive und Samba bis Disco Fox und
sorgt für die richtige Stimmung bei die-
ser tollen Party mit leckeren Cocktails
und erlesenen Gerichten

Eintritt: VVK 18,00 Euro / AK 21,00 Euro

Freitag, 28.11.2014, 21.00 Uhr
Bellbreaker

Bei Bellbreaker geht es darum, die
Magie und Power der australischen
Hard Rock Legende und der Könige des
Riff-Rocks, AC/DC, in packenden Live-
Konzerten zu zelebrieren. Stets aktiver,
nie stillstehender Mittelpunkt und Blick-
fang einer jeden Bellbreaker-Show ist
unser Angus Young-Double Mike „Willy“
Neumann. Ihm zur Seite steht ein
stimmgewaltiger Frontmann, welcher
nicht nur optisch an den guten Bon
Scott erinnert. Sollte dir der Sinn wieder
mal nach ehrlichem, handgemachtem
Rock stehen, dann komm zum gemein-
samen headbangen bei uns vorbei.

Eintritt: VVK 17,00 Euro / AK: 20,00 Euro

Sonntag, 30.11.2014, 19.30 Uhr
Uwe Steimle – Hören Sie es riechen?

Was, das geht nicht? Oh doch, Kraft der
Phantasie – Ihrer! Entdecken Sie das
Wort und nehmen Sie im Jahr der deut-
schen Sprache, kurz vor Weihnachten,
Steimle beim Wort.
Dresdner Christstollen ist gebackener
Glaube – denn Liebe geht durch den
Magen. Und liebe Gäste: zusammen mit
den goldenen Stollenregeln wird Ihnen
auch eine Scheibe gereicht – als CD,
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Eintritt: VVK/ AK: PK I 27,50 Euro
VVK/ AK: PK II 24,50 Euro

Ab sofort können Eintrittskarten unter :
www.stadtpark-frankenberg.de/tickets
auch online erworben werden. Die Bezah-
lung erfolgt vorerst nur auf Vorkasse. Ande-
re Zahlungsmöglichkeiten folgen in kürze.
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Beratung der Linksfraktion
im Stadtrat Frankenberg/Sa.

Die nächste Beratung der Linksfrakti-
on im Stadtrat Frankenberg/Sa. findet
am: Montag, dem 17. November
2014, um 17.00 Uhr im Rathaus
Frankenberg, ehemaliger Ratskeller,
statt. Interessierte Bürger sind wie
immer herzlich willkommen.

Ramona Weber, Stadträtin

Weihnachtsfeier für Rentner
des Krankenhauses
Frankenberg/Sa.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fin-
det am Donnerstag, dem 11.12.2014,
um 15.00 Uhr, im Vereinshaus Fran-
kenberg (ehemals Bahnhof) statt.
Persönliche Einladungen erfolgen dies-
mal keine.

Schwester Monika Pertuch

Die Abfallkalender für
das Jahr 2015 werden
vom 17. bis 22. No-
vember 2014 vom
BLICK an alle Haus-
halte verteilt.

Pro Briefkasten wird
ein Exemplar eingesteckt. Auch Briefkästen
mit dem Werbeverbotsschild werden be-
dient.

Wer bis zum 1. Dezember 2014 keinen Ab-
fallkalender erhalten hat, kann diesen unter
der Rufnummer 0371 656 22100 nachbe-
stellen. Innerhalb einer Woche nach der
Reklamation werden die Kalender nachver-
teilt bzw. zugesendet.

Am 24. und 31. Dezember 2014 sowie am
2. Januar 2015 ist die Hotline nicht erreichbar.

Außerdem liegen die Abfallkalender ab
8. Dezember 2014 in den Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen und den Wertstoffhöfen
aus.

Ab 1. Januar können die neuen Leerungs-
termine über den online-Abfallkalender auf
der Internetseite der EKM www.ekm-mittel-
sachsen.de abgerufen werden.

Ab sofort steht der komplette Kalender in
pdf-Format zum Download auf derselben
Seite im Bereich Service bereit.

Der Druck der 193.000 Abfallkalender dau-
erte über eine Woche. Es wurden 26 Tonnen
Recyclingpapier bedruckt. Anstelle von 78

Tonnen Holz für Frischfaserpapier konnten
29 Tonnen Altpapier eingesetzt werden. Ein
zusätzliches Plus: Das Recyclingpapier
wurde in unserer Region, der Papierfabrik
Kriebstein, produziert.

„Mit unserer Entscheidung für Recyclingpa-
pier schonen wir Rohstoffe und handeln
nachhaltig“, begründet Firmenchef Jens
Irmer. Der ökologische Vorteil ist beeindru-
ckend. Im Vergleich zur Produktion von
Papier aus Holz werden 824.200 Liter Was-
ser, über 5.000 volle Badewannen, einge-
spart. Außerdem wurden 169.736 kWh
Energie nicht verbraucht. Damit können bei-
spielsweise 2,5 Mio. Hemden gebügelt wer-
den. Es wurden 4.524 kg weniger CO2 in die
Atmosphäre entlassen. (Angaben berechnet
mit dem Nachhaltigkeitsrechner auf:
www.papiernetz.de und www.verivox.de

EKM, Solveig Schmidt
Telefon 03731/2625-41

02.10.2014

Mit der Energiemenge von 1 kWh kann man
circa 25 Minuten staubsaugen (bei einer Leis-
tungsaufnahme von 2400 Watt), 7 Stunden
Fernsehen (140 Watt), 5 Stunden am Computer
arbeiten (200 Watt), eine Maschine Wäsche
waschen oder ein Blech Pizza im Backofen
zubereiten. Diese Werte können als Anhalts-
punkt dienen, da sie natürlich je nach verwen-
detem Gerät variieren können.

Quelle: swe-emmendingen.de

25. November: Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen – Hilfsangebot bei häuslicher Gewalt

Bei häuslicher Gewalt finden sowohl physi-
sche als auch psychische Übergriffe in der
Partnerschaft oder dem familiären Umfeld
statt. Täter sind Lebenspartner, Ehemänner,
Väter, Freunde oder auch Bekannte. Dem-
nach existiert eine enge soziale Beziehung
zwischen der betreffenden Frau und dem
Täter. Häusliche Gewalt ist in der Regel kein
einmaliges Ereignis und wird überwiegend
von Männern ausgeübt. Sie ist kein Verse-
hen, keine Bagatelle und auch keine Ausnah-
me im betrunkenen Zustand, sondern zielt in
der Regel darauf ab, Macht und Kontrolle
über die Partnerin und deren Handeln und
Denken zu gewinnen. Hierbei nutzt der Täter
seine vermeintlich körperliche und/oder geis-
tige Überlegenheit gegenüber der Partnerin
aus, um diese zu kontrollieren und ihr gegen-
über seine Macht zu demonstrieren.

In diesen gewaltbelasteten Beziehungen
haben Frauen und deren Kinder die Mög-
lichkeit, das Hilfsangebot eines Frauenhau-
ses in Anspruch zu nehmen. Im Landkreis
Mittelsachsen bietet das Frauenschutzhaus
Freiberg dafür eine vorübergehende, anony-
me und geschützte Unterkunft, in der Frau-
en die Chance haben, eine räumliche und
gefühlsmäßige Distanz zu ihrer bisherigen
Lebenssituation zu schaffen. So können sie
mit Abstand über sich, ihre Situation und
ihre Zukunft nachdenken und weitergehen-
de Entscheidungen treffen. In diesem Pro-
zess werden sie von Sozialarbeiterinnen
beraten, unterstützt und begleitet.

Das Angebot umfasst:
• Beratung und Unterstützung zur Überwin-
dung der Krisensituation und bei der Ent-
wicklung neuer Lebensperspektiven
• Wahrung der Schweigepflicht
• Beratung über unterschiedliche Schutz-
möglichkeiten
• Erarbeitung von Lösungsmöglichkeiten
bezüglich rechtlicher, sozialer und finan-
zieller Fragen
• Information über Rechte und Leistungsan-
sprüche
• Hilfe im Umgang mit Behörden und bei der
Beantragung von Leistungen
• Angebote zur Unterstützung und Förde-
rung der Kinder
• Einzel- und Gruppenarbeit
• Informationen über weiterführende Unter-
stützungsangebote und Fachdienste
• Beratungsangebot nach dem Auszug
• monatlich stattfindende Treffen für ehema-
lige Frauen und ihre Kinder
Das Frauenschutzhaus ist eine Selbsthilfe-
einrichtung und hat keinen Heimcharakter
mit „Rund-um-die-Uhr-Betreuung“.
Die Frauen leben in einer Wohngemein-
schaft, in der sie sich gegenseitig unterstüt-
zen können. Sie versorgen sich und ihre Kin-
der selbst und gestalten ihren Alltag eigen-
ständig. Neben den von allen gemeinsam
genutzten Räumen, wie Wohnzimmer, Küche,
Bad und Spielzimmer, bewohnt jede Frau
mit ihren Kindern ein eigenes Zimmer.
Wenn Frauen den Schritt ins Frauenschutz-
haus planen können, sollten sie wichtige
Dinge wie Ausweis oder Pass, Krankenver-

sicherungskarte, Geburts- und Heiratsur-
kunde, Bankunterlagen, Leistungsbeschei-
de, Medikamente, Bekleidung, Schulsa-
chen, persönliche Dinge für sich und ihre
Kinder mitbringen. Einiges kann vielleicht
vorher bei einer Vertrauensperson unterge-
stellt werden.
Die Adresse des Frauenschutzhauses ist
aus Gründen der Sicherheit nicht öffentlich.
Der erste Kontakt erfolgt immer telefonisch
über die Rufnummer 03731/22561. Eine
Aufnahme ist rund um die Uhr möglich.
Weiterführende Informationen zum Frauen-
schutzhaus, den Angeboten für Frauen und
Kinder, zu Kooperationen und Spenden-
möglichkeiten sind auf der Homepage unter
http://www.frauenschutzhaus-freiberg.de
nachzulesen.

Veranstaltungshinweis:
Anlässlich des Internationalen Tages gegen
Gewalt an Frauen am 25.11.2014 findet an
diesem Tag im SWG-Treff der Städtischen
Wohnungsgesellschaft Freiberg, Beuststr. 1
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine In-
formationsveranstaltung statt.
Folgende Inhalte sind geplant:
• Vorstellung des Frauenschutzhauses Frei-
berg
• Information einer Rechtsanwältin über
rechtliche Schutzmöglichkeiten bei häusli-
cher Gewalt
• „Crystal Meth – eine Droge im Portrait“
Vortrag der Suchtberatungsstelle des Dia-
konischen Werkes Freiberg

Um Anmeldung dazu wird bis zum 20.11.14
unter der Rufnummer 03731/22561 gebeten.

Abfallkalender für 2015
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Aus den Vereinen – kurz notiert

Der Sächsische Chorverband mit Sitz in
Frankenberg/Sa. plant ab dem 01.02.2015,
vorbehaltlich der Freigabe des Bundesam-
tes für Familie und zivilgesellschaftliche Auf-
gaben, die Einrichtung einer Stelle im Bun-
desfreiwilligendienst.
Gesucht wird dafür eine Persönlichkeit, die
sich engagiert an der Förderung des Laien-
chorwesens in Sachsen einbringen will und
mit Freude selbstständig arbeiten kann.
Eigene Ideen und Projektvorschläge zur
Entwicklung des Verbandes und der Nach-
wuchsförderung für unsere Mitgliedschöre
sind dabei ausdrücklich erwünscht. Erfah-
rung im Chorwesen und ein Führerschein
Klasse B sind von Vorteil, jedoch keine
Bedingung.

Folgende Aufgaben sollen von der/dem
Freiwilligen wahrgenommen werden:
� Unterstützung der Geschäftsstelle bei
Organisation und Durchführung der Ver-

anstaltungen des Verbandes (Sächsi-
sches Chorleiterseminar, Infotage etc.)

� Ausbau der kulturellen Vernetzung des
Sächsischen Chorverbandes

� Bürotätigkeiten während der Bürozeiten
in Frankenberg im Haus der Vereine,
Bahnhofstr. 1

� Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit
und Mitarbeit bei der Erstellung von
Werbematerial

Die Einstellung erfolgt in Teilzeit mit 25 h/
Woche. Für diese Tätigkeit wird eine Auf-
wandsentschädigung/Anerkennung in Form
von Taschengeld gezahlt. Dieses liegt bei
monatlich 250,– Euro. Die Krankenversiche-
rung ist im Rahmen des BFD abgedeckt.

Voraussetzung für die Stelle ist, dass von
Ihnen innerhalb der vergangenen 5 Jahre
kein FÖJ, FSJ oder Bundesfreiwilligendienst
geleistet wurde. Die BFD-Anstellung ist auf
12 bis 18 Monate befristet.

Sie können sich bewerben, wenn Sie
mindestens 27 Jahre alt und beispiels-
weise:
� Studienabsolvent_in ohne Arbeitsplatz
(post-universitäres Orientierungsjahr)

� Hausfrau/-mann ohne Einkommen bzw.
ohne ALG I

� ALG II-Empfänger/-in (Taschengeld in
Höhe von 200,00 Euro monatlich wird
nicht auf das Arbeitslosengeld II ange-
rechnet.)

� Rentner/-innen/Pensionär
� Teilzeitbeschäftigte/r oder
� selbstständig/freiberuflich Arbeitende/r
sind.

Auf Ihre aussagekräftige Bewerbungen per
E-Mail an Geschaeftsstelle@s-cv.de oder
per Post an den Sächsischen Chorverband
e.V., Bahnhofstr. 1 in 09669 Frankenberg/Sa.
bis zum 30.11.2014 freuen wir uns.

Ronny Kienert
Projekt- und Jugendkoordinator
Sächsischer Chorverband e.V.

Ausschreibung Einsatzstelle Bundesfreiwilligendienst (BFD)

November – solchen Monat
muss man loben, keiner
kann wie dieser toben!

Der Fotowettbewerb
„Frauen hinterlassen
Spuren“ hatte am
15.10.2014 Redakti-
onsschluss und wir als
Vertreter des dfb West-

sachsen e.V. haben uns mit 3 Pro-
jekten daran beteiligt. Am 01.12.
2014 wird im Freizeitzentrum Regen-
bogen in Döbeln die Verkündung
des Siegers und der Platzierten
erfolgen und aus der Sammlung der
Fotogalerie entsteht eine Wander-
ausstellung, um die wir uns eben-
falls bemühen, dass sie im Haus der
Vereine in der Bahnhofshalle gezeigt
wird.
Am 12.12.2014 ist Einsendeschluss
für die Strickaktion des MDR Sach-
sen. Bis dahin brauchen wir noch
dringend Kurzentschlossene, die
hier und da noch einen Schal oder
Mütze oder Handschuhe stricken
wollen. Dazu ist wie schon mehrfach
informiert immer mittwochs ab
10.30 Uhr in den Räumen der Be-
gegnungsstätte Gelegenheit.

Nochmals erinnern möchten wir
an unseren Weihnachtsbastelnach-
mittag vor dem 1. Advent am
26.11.2014, 14.00 Uhr ebenfalls in
unseren Räumen.

Das Team der Begegnungsstätte
„Eva Becker“

Das informiert:

Spuk für die Kleinen und Horror für die Großen

Am Samstag, dem 15.
November, ist wieder
Kinotag in Frankenberg.
Wie immer, beginnt unser
Programm um 15.00 Uhr
für Kinder und die ganze
Familie. Auf vielfachen
Wunsch zeigen wir noch
einmal einen Teil der Kino-
version von „Spuk im
Hochhaus“ (DDR 1981/82).

Danach gibt’s Kuchen für
alle. Ab 17.00 Uhr entführt
Sie Filmkünstler Patrick
Müller in die Abgründe des
Horrorfilms. In seinem Vor-
trag demonstriert er in Bild
und Ton, wie der Film, den
wir Ihnen am Abend zei-
gen, trickreich entstand
und zum Klassiker des
Horrors wurde.

Mit Schlag 19.30 Uhr be-
ginnt dieser nicht ganz
ungefährliche Abend, na-
türlich mit passendem
Vorfilm „Sleep tight“ (D
2014) und Hauptfilm „Shi-
ning“ (GB 1980) nach Ste-
phen King, der uns freund-
licherweise aus Großbri-
tannien im deutschen
35mm-Original genehmigt
wurde.
Die Aufführung wird für Frankenberg absolut
einmalig sein.

Kino mit freiem Eintritt.

Das ist das Welt-Theater!
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Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab
4 Jahren Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung
im Kirchengebäude

Sonntag, 9. November
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt und

Abendmahl

Dienstag, 11. November
15.00 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“
16.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Andacht zum Martinstag mit

anschließendem Lampionumzug zur Christlichen
Kindertagesstätte „Pusteblume“ und Imbiss

Sonnabend, 15. November
16.00 Uhr Pfarrhaus: Mini-Gottesdienst

(für Kinder von 0 – 4 Jahren)

Sonntag, 16. November
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

Dienstag, 18. November
16.00 Uhr Seniorenpflegeheim „Am Rittergut“

Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Ökumenischer Gottesdienst

9.30 Uhr Bürgerhaus Hausdorf: Gottesdienst

Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt und

Abendmahl

14.00 Uhr Feierhalle auf dem Friedhof: Musik und Gedanken
zum Totensonntag

Dienstag, 25. November
15.00 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 30. November – 1. Advent
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Einführung

des neuen Kirchenvorstandes

Mini-Gottesdienst
Der Herbst steht vor der Tür und da ist ein Mantel nicht ganz
schlecht. Blöd, wenn man keinen hat.
Gut, wenn man einen bekommt. Martins Mantel ist das Thema
beim Mini-Gottesdienst am Sonnabend, dem 15. November. Der
Gottesdienst beginnt 16.00 Uhr und findet im Pfarrhaus statt.
Nach dem Gottesdienst kann wieder ausgiebig gegessen, getrun-
ken, gespielt und gebastelt werden.

Neuer Kirchenvorstand
Durch Wahl und Berufung wurde in den Monaten September und
Oktober 2014 ein neuer Kirchenvorstand gebildet, der in den
kommenden sechs Jahren die Gemeinde leiten und rechtlich ver-
treten wird. Zu Kirchenvorstehern wurden gewählt und berufen:
Günter Aurich, Tobias Bergelt, Heike Blankenburg-Ludwig, Andre-
as Dittmar, Christiane Hauptmann, Andreas Hoffmann, Tobias
Kaden, Thomas Kattermann, Joachim Rentzsch, Michael
Schmotz und Silvia Wachter. Weiter gehören dem Kirchenvor-
stand Pfarrer Hänel und Pfarrer Seltmann an. Der neue Kirchen-
vorstand wird im Gottesdienst am 1. Advent in sein Amt einge-
führt.

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche „St. Antonius“, Humboldtstr. 13
Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr.

Tierschutzverein Frankenberg e.V.

Winklerstraße 16, 09669 Frankenberg – Bereitschaftstelefon: 0173 / 8 14 00 12
E-Mail: tierschutzverein.frankenberg@web.de

Kto-Nr.: 173 010 176, BLZ: 870 961 24 – Volksbank Raiffeisenbank Frankenberg

Hallo liebe Frankenberger Tierfreunde,
viele Tierfreunde spenden Geldbeträge in
den dafür aufgestellten Spendendosen
oder legen Futter in die Boxen
des Tierschutzvereins.
Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern, im Namen der Katzen,
Hunde, Vögel, Meerschweine, Igel
und Hasen, welche vorüberge-
hend unsere Gastfreundschaft
genießen.
Leider gibt es auch Tierhalter in
unserer Stadt, welche denken, dass
diese Spenden für sie persönlich
bestimmt sind. Aus der Futterbox
im Kaufland bedient sich ein Hun-
debesitzer des Öfteren.
Die Spendendose der Tierarztpra-
xis von Frau Dr. Birgit Schmidt

wurde komplett gestohlen. Es kann ja
sein, dass manche Leute denken, in den
Bargelddosen wären Reichtümer enthal-

ten, bei ein wenig Nachdenken kann jeder
von allein darauf kommen, dass dem nicht
so ist.

Leider bleibt uns nur der Auf-
wand wieder neue Dosen zu
bestellen, da diese direkt für
Sammelzwecke mit Verplombung
hergestellt werden.

Wir wünschen für unsere Zöglin-
ge auch weiterhin und vor allem
in der bald kommenden Advents-
zeit immer gut gefüllte Futterbe-
hälter und hoffen für die Zukunft,
dass alle Spenden dort ankom-
men, wo die Spender es beab-
sichtigen.

Der Vorstand
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Kirchgemeinde Bockendorf-
Langenstriegis

Wir laden herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten

Samstag, 08.11., 17.00 Uhr
Andacht zum Martinsfest, anschl.
Lampionumzug und Würstchenessen

Sonntag, 09.11., 9.00 Uhr
Gottesdienst in Langenstriegis

Sonntag, 16.11., 10.30 Uhr
Gottesdienst in Bockendorf

Buß- u. Bettag, 19.11., 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst, anschl. persönliche Seg-
nung u. Kirchenkaffee in Pappendorf

Sonntag, 23.11., 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
und Kindergottesdienst in Langenstrie-
gis

1. Advent, 30.11., 9.30 Uhr
Familiengottesdienst in Langenstriegis

Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach im November 2014

09.11. 09.00 Uhr Gottesdienst Rossau
10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst

mit Hlg. AM und Kigo –
Sachsenburg

11.11. 17.30 Uhr Martinsfest mit anschl.
Lampionumzug –
Seifersbach

16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst –
Sachsenburg

19.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zu Buß-
und Bettag mit Abkündi-
gung der Verstorbenen,
Hlg. AM + Kigo –
Seifersbach

23.11. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag – Rossau

10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Hlg.
AM und Kigo –
Sachsenburg

30.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
zum 1. Advent mit Ein-
führung des neuen Kir-
chenvorstandes -
Schönborn

Konzert mit Katharina Herz

Am Sonnabend,
dem 06.12.2014
um 16.00 Uhr
in der Kirche
Seifersbach,
„Weihnachts-
zaubermit Herz“.

Karten können
ab November
im Pfarramt er-
worben werden.

Ticketpreise: 15,00 Euro im Vorverkauf
(17,00 Euro Abendkasse) und 7,00 Euro
(Abendkasse 8,– Euro) für Kinder bis 16
Jahre.

Mütterkreis – Achtung!
Der Mütterkreis der Kirchgemeinde trifft sich
am 18.11.2014 nicht, wie im Gemeindebrief
angegeben, in Seifersbach sondern 19.30
Uhr in Rossau!

K. Beyer
Verwaltung

Anzeigen
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